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DONNERSTAG, 14. MÄRZ
13:00	 Begrüßung und Eröffnung
	 Prof. Dr. U. Sörgel, Institut für Photogrammetrie und GeoInformation,
	 Leibniz Universität Hannover

13:10	 Grußworte 
	 Prof. Dr. E. Barke, Präsident der Leibniz Universität Hannover und 
	 Prof. Dr. H.-J. Kümpel, Präsident der Bundesanstalt für  
	 Geowissenschaften und Rohstoffe

13:20	 Beiträge der Landesvermessung zum Geomonitoring	
	 Dr. C.-H. Jahn, Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung 	
	 Niedersachsen

Satellitengestützte Radarinterferometrie
13:45	 Satellite Earth Observation: state of art and perspectives 	
	 for the GeoHazard scientific community    
	 Dr. S. Stramondo, Istituto Nazionale di Geofisica e Vulcanologia, Italien

14:25	 Bewegungsdetektion mittels SAR Interferometrie - 		
	 Anwendungsfelder in der angewandten Geologie	
	 Dr. F. Kühn, Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe, 		
	 Hannover

14:50	 Integration von satellitengestützter Radarinterfero-		
	 metrie und Nivellement zum Monitoring von Höhen-		
	 änderungen an Corner-Reflektor-Standorten
	 Prof. Dr. W. Busch und Dr. M. Schäfer, Institut für Geotechnik und Mark-	
	 scheidewesen, TU Clausthal

15:15	 Pause 

Geomonitoring und Seismizität
15:35	 Mikroakustisches Monitoring in Bergwerken zur Bewer-	
	 tung aktueller Rissprozesse	
	 Dr. D. Kaiser, Dr. T. Spies und Dipl.-Ing. H. Schmitz, Bundesanstalt für 	
	 Geowissenschaften und Rohstoffe, Hannover	

16:00	 Verformungsmessungen in Bereichen erhöhter mikro	-	
	 akustischer Aktivität
	 Dr. J. Hesser, Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe, 		
	 Hannover

16:25	 Seismisches Monitoring geothermischer Anlagen
	 Dr. U. Wegler, Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe, 	
	 Hannover

 16:50	 Pause 

Monitoring von Städten und Infrastruktur
17:10	 Überwachung von Brückentragwerken mit ingenieur-		
	 geodätischen Verfahren und Sensoren der Baumess-		
	 technik
	 M. Sc. C. Schmitt, Dr. H. Neuner, Prof. Dr. I. Neumann Geodätisches Insti-	
	 tut Hannover, Dipl.-Ing. C. von der Haar, Dr. M. Hansen, Prof. Dr. S. 		
	 Marx, Institut für Massivbau, Leibniz Universität Hannover

TAGUNGSREIHE „GEOMONITORING“

GeoMonitoring erfordert die Verknüpfung von Beobachtungsver-
fahren und Prozessmodellierung. Dies ist essentiell zur Reduzie-
rung von Georisiken. In der im letzten Jahr gestarteten Tagungs-
reihe „GeoMonitoring” soll die Überwachung geometrischer 
Veränderungen von natürlichen und künstlichen Objekten im vom 
Menschen beeinflussten System Erde im Vordergrund stehen. 

Die interdisziplinär ausgerichtete Tagung „GeoMonitoring“ stellt 
Messmethoden aus Geodäsie, Geotechnik und Geophysik sowie 
aus benachbarten Wissenschaften vor. Zur Integration ihrer Ergeb-
nisse und zur Beschreibung des komplexen Verhaltens von Geo-
objekten werden für die Praxis relevante und anwendbare Model-
lierungsansätze präsentiert.  

Die Tagungsreihe wird ausgerichtet vom Institut für Geotechnik 
und Markscheidewesen der TU Clausthal, dem Institut für Geodä-
sie und Photogrammetrie der TU Braunschweig, dem Institut für 
Photogrammetrie und GeoInformation der Leibniz Universität Han-
nover und in diesem Jahr auch von der Bundesanstalt für Geowis-
senschaften und Rohstoffe.
Diese Tagung versteht sich als interdisziplinäres Forum für Vertre-
ter der Wissenschaft, Verwaltung und Industrie aus den Bereichen 
Geodäsie, Geologie, Geophysik, Bauingenieurwesen, Energie und 
Rohstoffe.

Die  dritte Veranstaltung vom 14. bis 15. März 2013 in Hannover  
bietet neben einer Einführung in das Themenfeld Georisiken, Vor-
träge zum geometrischen Monitoring, der Radarinterferometrie, 
aktuelle Anwendungsbeispiele, sowie Beiträge zur Analyse und 
Modellierung des Verformungsverhaltens ausgewählter Objekte.

WWW.GEO-MONITORING.ORG

17:35	 Urbane Georisiken - Integrierte Ansätze aus der 
	 angewandten Geophysik zur Überwachung von Erdfäl-	
	 len und Hangrutschungen
	 Prof. Dr. C. Krawczyk, Leibniz-Institut für Angewandte Geophysik

20:00	 Abendveranstaltung (Festscheune Meyers Hof, Zoo Hannover)

FREITAG, 15. MÄRZ

Terrestrische Radarinterferometrie

 8:30	 Radarscanner und Laserscanner - Zwei Systeme, die 		
	 sich ergänzen
	 Dipl.-Ing. H.-P. Hebel, Dr. J. Linke, Prof. Dr. W. Busch, Institut für		
	 Geotechnik und Markscheidewesen, TU Clausthal, M. Sc. D. Wujanz, 	
	 Prof. Dr. F. Neitzel, Institut für Geodäsie und Geoinformationstechnik, 	
	 TU Berlin

 8:55	 Leistungsfähigkeit des bodengebundenen interferome-	
	 trischen Radars für Monitoringaufgaben
	 Dipl.-Ing. M. Lehmann, Dr. B. Riedel, Prof. Dr. W. Niemeier, Institut für 	
	 Geodäsie und Photogrammetrie, TU Braunschweig

 9:20	 Untersuchung dynamischer Bauwerkseigenschaften 		
	 mit terrestrischer Mikrowelleninterferometrie  
	 Dr. G. Läufer, Prof. Dr. M. Becker, Institut für Geodäsie, 			 
	 Prof. Dr. J. Schneider, Dipl.Ing. J. Hilcken, Institut für Werkstoffe und 	
	 Mechanik im Bauwesen, TU Darmstadt

9:45	 Pause

Monitoring von Massenbewegungen

10:00	 Surveillance of fissure structures and slidequakes at 		
	 landslides by high-resolution sensing and nanoseismic 	
	 monitoring: case study Super-Sauze, France
	 Prof. Dr. M. Joswig, Institut für Geophysik, Universität Stuttgart

10:20	 Geoelectrical Monitoring of Landslides: Results from 		
	 the TEMPEL monitoring network
 	 Mag. R. Supper, Mag. D. Ottowitz, Mag. B. Jochum, Mag. S. Kauer, 	 
	 S. Pfeiler, M. Lovisolo, Mag. A. Römer, Geologische Bundesanstalt, 		
	 Wien

10:40	 Küstenschutz Mecklenburg-Vorpommern - Ostseeküs	-	
	 te, erfasst mittels Airborne Laserscanning, hier: Bereich 	
	 Kap Arkona
	 A.d.M. Dipl.-Ing. S. Jany, MILAN Geoservice GmbH, Spremberg

11:00	 Automatisierte Monitoringsysteme an der Schnitt- 
	 stelle zwischen geotechnischem, geodätischem und 
 	 strukturellem Monitoring 
	 Dipl.-Geol. T. Singhal-Bohrmann, FUGRO Consult GmbH, Berlin

Übersichtsvortrag

11:20	 Erdsystembeobachtung und Erdsystemanalyse
	 Prof. Dr. R. Hüttl, Geoforschungszentrum Potsdam

12:05	 Abschlussdiskussion, anschließend Mittagessen 


